
 

 

   

              

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inklusion ist ein Menschenrecht, verankert  
in der UN-Behindertenrechtskonvention – seit 
2009 auch in Deutschland. Doch die Umset-
zung ist ein langer Prozess. Im Rahmen des 
Praxisforschungsprojekts »Mit den Augen von 
Jugendlichen – Was braucht inklusive Jugend-
arbeit?« (2021 bis 2023) gab es den Impuls, 
einen Arbeitskreis zu gründen, um den 
Austausch weiterzuführen und Inklusion im 
Kreis Ostholstein nachhaltig zu stärken. 

Aus diesem Arbeitskreis heraus entwickelte 
sich die Idee für den »Ostholsteiner Tag der 
Inklusion«: ein jährlich stattfindendes 
Treffen, an wechselnden Orten im Kreis,  
das Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammenbringt. Ziel ist es, Fachkräfte, 
Vereine, Einrichtungen und Interessierte zu 
vernetzen, Erfahrungen zu teilen – und 
Inklusion ganz praktisch erlebbar zu machen. 
Auftakt war 2024 in Neustadt in Holstein. In 
diesem Herbst geht‘s in Oldenburg in Holstein 
weiter – in Kooperation mit der Stadt und  
unter der Trägerschaft des Oldenburger 
Sportvereins von 1865 e. V. (OSV). 

Übergreifendes Motto 2025 ist das Thema 
»Übergang von Schule zu Beruf«. Welche 
Unterstützung aus Bildung, Beratung und 
Praxis braucht und gibt es? Alle, die im Bereich 
Kinder- und Jugendarbeit, Beratung, Inklusion 
oder Teilhabe tätig sind, sind willkommen – und 
natürlich darüber hinaus. Es gilt, von verschie-
denen Zugängen und Ansätzen zu lernen. 
Unsere Überzeugung: ALLE Menschen sollen 
profitieren! 

 

Die Idee Das Programm 

Der zweite »Ostholsteiner Tag der Inklusion«  
am 10. Oktober 2025 in Oldenburg in Holstein 
besteht aus verschiedenen Teilen: 

10.00–12.00 Uhr: Netzwerktreffen Inklusion 
In der kleinen Halle treffen sich Fachleute und 
Interessierte, die beruflich oder ehrenamtlich  
mit Inklusion zu tun haben – zum Austauschen, 
Kennenlernen und Ideenschmieden.  

12.30–15.00 Uhr: Musik, Lesung, Theater 
In der kleinen Halle erwartet die Gäste ein viel-
fältiges Kulturprogramm mit Live-Musik, einer 
Lesung und einem inklusiven Mitmachtheater – 
offen für alle, die zuhören, aktiv sein oder 
einfach genießen möchten. 

12.30–17.00 Uhr: Event für ALLE  
In der großen Halle geht‘s lebendig zu: Vereine, 
Einrichtungen, Initiativen und Teams zeigen, 
was sie bewegen. Mitmachen, ausprobieren, ins 
Gespräch kommen, fühlen oder staunen – hier 
ist für jede und jeden etwas dabei. 

• Bewegungs- und Sportangebote 
• Kreativ-, Spiel- und Mitmachaktionen 
• Beratungs- und Infostände 

 
 

     »Nicht jeder kann alles –  
     aber gemeinsam können  
     wir fast alles.« 
                             (Verfasser*in unbekannt) 
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Die Teilnahme ist kostenlos! 
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Wichtig zu wissen 

Schirmherr des zweiten »Ostholsteiner Tags 
der Inklusion« ist Landrat Timo Gaarz. Die 
Hamburger Illustratorin Katrin Werbeck lädt 
während des gesamten Inklusionstags im 
Foyer der Mehrzweckhalle Jung und Älter ein, 
an einem großen Wimmelbild mitzuwirken.  

§ Für Verpflegung ist gesorgt 
§ Die Halle ist für alle zugänglich 
§ Barrierefreie WC-Nutzung  
§ Wickelort  
§ Rückzugsraum 

Anmeldung/Mobilitätsbedarfe 
Wer seine Teilnahme am Inklusionstag 
und/oder Mobilitätsbedarfe anmelden möchte, 
wende sich per Mail an Martina Scheel: 
scheel-oh@web.de 

Adresse des Veranstaltungsorts 
Mehrzweckhalle am neuen Schulcampus, 
Am Kuhof 1, 23758 Oldenburg in Holstein 
 
Lage der Mehrzweckhalle 
Göhler Straße Richtung Am Voßberg, linker 
Hand nach dem Einkaufszentrum. 

Parkplätze am Veranstaltungsort 
Direkt an der Halle und auf der rechten Seite 
des Parkplatzes am Einkaufszentrum;  
Parkplätze für Menschen mit Behinderungen 
sind am Seitenstreifen der Straße Am Kuhof 
ausgeschildert. 

 

 

Sie möchten sich inhaltlich oder unterstützend 
einbringen? Als Einzelperson, Team, Angebot 
oder Verein? Sehr gern! Wenden Sie sich bitte 
an eine Ansprechperson des Orga-Kernteams: 

Martina Scheel, Behindertenbeauftragte der 
Stadt Oldenburg in Holstein und Inklusions-
beauftragte des Oldenburger Sportvereins von 
1865 e. V. (OSV) > Tel. 0173 88 33 688,  
Mail: scheel-oh@web.de 

Sebastian Bertram, Plattform Inklusive 
Jugendarbeit in OH > Tel. 0175 5563040,  
Mail: s.bertram@inklusive-jugendarbeit-oh.de 
 
Svenja Agatz-Engler, Kastanienhof Oldenburg 
i. H., Mail: agatz@paritaet-sh.org 

Michel Lemburg, TSV Neustadt,  
Mail: ml.tsvneustadt@gmail.com 

Oliver Scheplitz, Hamburger Lebenshilfe-Werk 
gGmbH, Mail: Oliver.Scheplitz@hamburger-
lebenshilfe-werk.de 

Sascha Klemm, Oldenburger Ehrenamtler, 
Mail: saschakl.35@gmail.com 

Sabine Pitschmann, EUTB Ostholstein,  
Mail: pitschmann@teilhabe-oh.de 
 
Mira Houkes/Niklas Heichert, Stadt Bad  
Schwartau/Stadtjugendpflege,  
Mail: mira.houkes@bad-schwartau.de 
 

 
 

Machen Sie mit! Ermöglichende 

Impressum/Redaktion 
Arbeitskreis »Inklusion in der Jugendarbeit in 
Ostholstein« / Plattform Inklusive Jugendarbeit in 
Ostholstein – angesiedelt beim Kinder- und 
Jugendnetzwerk Neustadt in Holstein e. V., 
Brückstraße 20, 23730 Neustadt in Holstein 
www.inklusive-jugendarbeit-oh.de 
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